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Melzbach als Abfluß des oberen Tales ergießt.
In meinem Ungestüm war ich fast bis an das
Schilf gefahren, als es mit einem Male unter
mir krachte und sich zwischen meinen Beinen
ein schneeweißer Riß bildete.

Gleichzeitig hörte ich das Gurgeln des Melz-
baches, der ganz nahe unter der Eisdecke
vom See aufgeschluckt wird.

Da fiel mir als erstes ein, daß der See hier,
wo ich stand, tief und das Eis wegen des
bewegten Wassers sehr schwach sein müsse;
mich dünkte schon, indem ich das bedachte,
daß die ganze Decke unter mir leise schwanke.
Unverzüglich drehte ich mich, um zurückzufahren.

Aber da krachte es zum zweitenmal
und noch viel stärker; der Riß wurde breit
wie ein Band und erschien jetzt grünlich,
und hundert Verästelungen zweigten sich
unter leiserem Geräusch, das wie ein
Knirschen klang, von diesem Hauptast vorne und
rückwärts in jener halb weißen, halb
bläulichen Zeichnung ab, die jeder kennt, der
schon einmal über gefrorene Gewässer fuhr.
Die ganze Fläche drohte zu zerstückeln. Ich

fühlte sehr wohl, daß beim nächsten Schritt
all diese Stücke auseinanderreißen müßten.
Ohne weiteres Besinnen warf ich mich platt
auf den Bauch, wie ich das aus den
Erfahrungen der besten Schlittschuhläufer wußte.
Noch einmal bei dieser Bewegung krachte es
stark, dann nahm das unheimliche Geräusch
ein wenig ab. Leiser wie von kleinen Scherben

oder einer feinen Schraube tönte es unter
mir. Ich schob, so behutsam und so weit ich
nur konnte, meine Beine und Arme auseinander,

um die Last auf dem Eise zu verteilen.
Meine Stirne dampfte von Angstschweiß. Wie
ein Glockenschwengel an seine Erzschale, so
schlug mir das Herz gegen die brüchige
Eisdecke, auf die ich es preßte.

Bis jetzt hatte ich keine Zeit für die Angst
gehabt, nun aber hatte die Angst, die schauerliche

Angst, genug Zeit für mich. Sie erfaßte
mich von oben bis unten wie eine Erstarrung,
sie glich auf ein Haar dem Tode selber. «Ich
werde ertrinken!» sagte ich zu mir. Das war
mein erster klarer Gedanke.

Doch gleichzeitig rutschte ich mit dem In-
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l OffeneKrampfadern
hartnäckige
Ekzeme

eitrige Geschwüre
bekämpftauch bei
veralteten Fällen
die in hohem Maße
reiz-und
schmerzlindernde

Speziai - Heilsalbe

Buthaesan
In verschiedenen
Tubengrößen in allen
Apotheken und Drogerien
erhältlich. Ein Versuch
überzeugt rasch.
Vorteilhafte Klinikpackung.

Herzbeschwerden

Zirkulationsstörungen

Blutdruckschwankungen
sind oft die Folgen der heutigen
gehetzten Lebensweise, überlasteter

Nerven und gestörten Schlafes.
Die vortrefflichen Zirkulationstropfen

ZIR-KOR entspannen, beuhigen
und verschaffen erholsamen Schlaf
ein bestbewährtes pflanzliches
Kurmittel für Herz und Nerven
bei Unruhe, Schwindelgefühl. starkem

Herzklopfen, Einschlafen der
Glieder, Ohrensausen,
Blutdruckschwankungen, Arterienverkalkung
Ein Versuch Oberzeugt rasch. In
verschiedenen Flaschengrößen In

Apotheken und Drogerien erhält-

9ZIR-K0R

MALEX
Macht nicht schläfrig,

im Gegenteil
wieder voll leistungsfähig,

nachdem es rasch
die Kopfschmerzen

beseitigt. Wirkt
bei Erkältung, Grippe,

Fieber,
Kopfweh bei Föhn,

Migräne, Menstruations¬
schmerzen.

Jede kluge Hausfrau hat
Malex

daheim. Pulver oder
Tabletten.

Auch für
Ihre Nerven:
Ein gesundes widerstandsfähiges

Nervensystem durch
eine Kur mit dem beliebten
Spezial-Nerventee «Valviska»!
Beruhigt vortrefflich Herz und
Nerven und bringt wohltuenden

Schlaf. Sie fühlen sich
anderntags ausgeruht,
gekräftigt und guter Laune.
Bewährt sich bei nervösen
Kopfschmerzen, Migräne,
Neuralgie, nervösen Darm- und
Magenerkrankungen,
unregelmäßiger Herztätigkeit.
Machen Sie noch heute einen
Versuch mit einer Probepak-
kung, die Sie in allen
Apotheken und Drogerien erhalten,

wie auch die vorteilhafte
Doppel-Kur-Packung.

I Nervenkurmittel

VALVISKA
ist ein beliebter Schlaftrunk.


	...

